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Sagt wie s kam der Eine ſpricht
Daß er alſo ſich konnt wandeln
einem Hirn vermag ich nicht

Die Erkenntniß abzuhandeln

Halt Jch hab s Der Andre rief
Darauf mit vergnügtem Lachen
Unſre Maurer ſtreiken ja

Und wie ſie will Er s auch machen
x

War ein Schütz vom Saaleſtrand
Den bracht arg in Nöthen
r Schützenfeſt das jüngſt

r im nahen Cöthen

Aus Fortunas Hand hat er
Schnell das Glück genoſſenUnd ſich einen Feſtpokat

Kunſtgeübt erſchoſſen

Abends zog er dann dorthin
Jnsgeſammt warn s Viere

Wo ne zarte Hand kredenzt
Wein und fremde Biere
Eingeweiht ward der Pokal

Schnell mit rothem Weine
Und ſehr niedlich ſich erwies
Die Kellnerin die Kleine

Man trank viel und ſcherzt noch mehr
Und bei meinem Leben
Ließ ſich erſt beim Morgengrau n
Dann die Rechnung geben

Heimgewankt iſt in s Hötel
Er mit dem Pokale
Andern Tag s er heimwärts fuhr
Hin zum Strand der Saale

Jhm iſt etwas katerlich
Wahrlich noch zu Muthe
Haſt Du denn was mitgebrachtFragt ſein Weib das gute

Und er packt den Kelch nun aus
z des Zimmers Mittien

iehe Frau den Prachtpokal
Den hab ich erſtritten
Freudig nimmt den Becher ſie

Und nach Fran nbeginnen
Will ſie nicht von außen ihn
Seh n nein auch von innen

Und ſie hebt den Deckel ab
Noch mit freud gen Zügen
Da ſieht drinnen ein Papier
Sie gefaltet liegen

Und verblüfft ſieht es der Mann
Wie ſie ihn entfaltet
Wie Lots Weib zur Salzſäul iſt
Anfangs ſie erkaltet

Aber dann ſie exploirt
Ei Du alter Sünder

Haſt nicht an Dein Weib gedacht
Licht an Deine Kinder

Siebzehn Flaſchen rothen Wein
Ge haſt nur Du ſe
Ach und noch ein Thaler für

ne zerriſiene Blouſe
Davon was nun noch geſcheh n

Hört man leis nur munkeln

Fallt Jhr dichten Schleier fallt
Vor dem Bild dem dunklen

Hier kaun attiſches Salz abgeladen werden

Frechheit Wie können Sie mich auf der Straße anſprechen Jch
n Sie ja garnicht

O dem kann leicht abgeholfen werden
ich mich Jhnen vorſtelle ich heiße Müller

Du kamſt ja letzte Nacht mit einem ganz verknillten Hut nach Hauſe
Arthur

Ja ganz recht als ich unterwegs war wankte plötzlich der Boden
unter meinen Füßen und ehe ich zur Beſinnung kam ſaß ich auf meinem
Hut Wahrſcheinlich war s ein Erdbeben

Hum alſo force majeure
2

e

Geſtatten Sie mir daß

Klaviervirtuoſe Sagen Sie lieber Freund Sie waren doch
auch im Saale als ich vorhin meine Kompoſition Auf den Wogen des
Weltmeeres ſpielte Warum verließen denn währenddem ſo viele Leute

den SaalKritiker Die werden wahrſcheinlich bei Jhrer realiſtiſchen Vortrags
weiſe die Seekrankheit bekommen haben
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Du mir kommt das auffällig vor Jeden Tag wenn Du Fräulein
Ella s Eltern beſuchſt dann bringſt Du dem kleinen Baby Näſchereien mit

Ganz erklärlich Wer das Kleine nicht ehrt iſt das Große
nicht werth

g fe Aber Herr Profeſſor Sie haben ja den Hut Jhrer Frau auf dem
opfe

Weiß Gott Jch wunderte mich auch ſchon beim Aufſetzen über
die Blumen auf dem Filz

7

Frau Jch habe da noch einen Anzug von meinem kürzlich ver
ſtorbenen Mann den werde ich Jhnen ſchenken

Bettler Bitte meine Jnädige nur niſcht Modernes ick kann die
jetzige jeſchmackswidrige Mode nich leiden
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Schauſpieler als Ritter Reißt dem Schurken die Augen aus
Souffleur Die beiden Augen
Schauſpieler Die Beine auch
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Jſt das ein Sommer Vor 5 Minnten war noch das ſchönſte
Wetter und nun regnet s wie aus Kübeln gegoſſen nur gut daß ich
meinen Regenſchirm bei mir habe
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Was der Hahn kräht
Auf unſerem Hühnerhofe gab s am geſtrigen Frühmorgen

einen ziemlichen Skandal Meine Hennen waren einfach
empört Unſere Hausfrau hatte alle Neſter leer ge
funden und verdrießlich ausgerufen Nee ſo was die
Hühner legen auch gar nicht mehr Ich krähte ſie ent
rüſtet an Ja ſollen denn nicht auch die Hühner einmal
Ferien haben Ob ſie mein Proteſt Kikeriki ver
ſtanden hat weiß ich nicht aber ſie hielt ſich die Ohren zu
Das war meine Rache

Ferien Seitdem der Weltenſchöpfer ſechs Tage im
Schweiße ſeines Angeſichtes die Welt und die ſonderbaren
Weſen die er Menſchlein nannte darin geſchaffen hatte
trat er ſeine Ferien an Damit ſchuf er zugleich etwas
was ihm heutzutage jeder Menſchenwurm nachmacht Dann
am 7 Tage ſah er die Welt an und fand daß ſie wunder
ſchön gerathen war Und was thut Jhr modernen Menſch
lein Jhr ſeht Euch ſobald Eure Ferienzeit herangekommen
iſt ebenfalls die Welt an und in dem Gefühl der Ferien
wonne ſcheint ſie Euch ebenfalls wunderſchön zu ſein d h
wenn s nicht regnetl

Ferien und Regen Jch weiß nicht warum gerade
dieſe beiden Worte die doch eigentlich ſonſt nichts mit ein
ander zu thun haben ſo um den 15 Juli herum eine
Neigung zu einander verſpüren wie ein Mitglied unſerer
Halle ſchen jeunesse dorée zu einem reizvollen Mitgliede
des WalhallaTheaters einem weiblichen natürlich Aber
ſo viel iſt klar daß wenn es einmal im Sommer naß iſt
es meiſtentheils in den Ferien ſehr naß iſt Und zwar
genießt man die Himmelsfeuchtigkeit dort wo man ſonſt
meiſt trocken zu bleiben wünſcht und bleibt trocken wo man
ſich gern anfeuchten möchte Der Jupiter pluvius hat leider
nie Medicin ſtudirt und von Anatomie und Dermatologie
keine Ahnung Er durchfeuchtet uns bis auf die Haut und
läßt die Kehle trocken denn die Menſchlein machen s nicht
ſo wie wir von denen das Liedlein geht

Keinen Tropfen Waſſer trinkt das HuhnOhne einen Zuck zum Himmel nauf zu thun

ſondern ſie ſtarren auf den Boden des Glaſes oder des Kruges
und ſind froh wenn ſie ihn wieder bis zum Rand bedeckt ſehen

e mit dem bräunlichen Naß ſo man aus Malz und Hopfen
bisweilen auch aus ganz anderen Ingredienzien zuſammen

ebraut8 Ferien Es iſt wahrhaftig gut daß man dies Wort
in den deutſchen Sprachſchatz übernommen hat Selbſt der
verknöcherte Beamte der ohne ſein Büreau nicht leben kann
athmet etwas wie Freiheitswonne trotz ſeines Grauens vor
dem Worte Freiheit wenn s in die Ferien geht Und mit
welcher Wonne meine Collegen die herren vom Feder vieh
die tintengefüllte Feder ausſpritzen und ſich an die raffinirteſte
Ausnutzung des Ferienurlaubs machen iſt ſchon gar nicht
mehr zu ſagen Die Herren ſitzen oft dermaßen in der
Cinte daß Andere dabei ſchwarz werden die geduldigen
Manichäer nämlich Und erſt die Kinderwelt Als ich noch
ein ganz junges PuttPuttHähnchen war hatte die Welt nur
zwei goldene Begriffe für mich Ferien und Reisbrei mit
Zimmt und Zucker Jetzt iſt der Reisbrei aus der Welt
meiner Jdeale geſchwunden aber die ar ſtrahlen in
doppeltem Glanze Auch ein fleißiger ahn muß ſich ein
Jahr Ferien gönnen nicht wahr verehrteſte aller Leſerinnenl

Und doch iſt die Sache noch ſehr unvollkommen ein
gerichtet mit der FerienErtheilung Diejenigen die unſerer
Ruhe oder Bequemlichkeit halber einmal recht lange
Ferien haben müßten ſcheinen gar nicht aus unſerer Nähe
weichen zu wollen Wir würden zum Beiſpiel unſere
Ferien viel fröhlicher genießen wenn wir einmal ſämmt
liche europäiſche Kriegsminiſter nach irgend einer ver
lorenen WattenInſel in die Ferien ſenden könnten wo ſie
bei einem internationalen Dauer Skat Sieg oder Niederlage
bei eigener Bezahlung der Skat Kriegskoſten unter ſich
ausmachen könnten Und wenn wir ſämmtliche Steuer
Ein nehmer auf ein Jahrzehnt in die Ferien beurlauben
könnten mit der angenehmen Gewißheit daß ihre dem
Staate ſo nutzbringende Thätigkeit während dieſes S
raumes ſiſtirt würde ich glaube ein ganz Theil von uch
liebenswürdigen aber ſteuerzahl unluſtigen Menſchenkindern
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würde dieſe Ferien Ertheilung auf das lebhafteſte unter
ſtützen Und ein menſchlicher Kollege von mir der an
Stelle meines ſcharfen Schnabels ſeine ſehr ſcharfe Feder
beſitzt und in Folge deſfen einige Male unfreiwillige Ferien
Muße bekommen hat hinter ſchwediſchen Gardinen leide
ſeufzt wenn die Rede auf Ferien kommt tief auf
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ch wohl r Mühe unterziehen würde meinem Jungen Nachhilfeſtunden
ertheilen

Staatsanwälten einen zwölf

Der Glückswurm
Humoreske von Viktor Band

Wenn Menſchen ſich lieb haben ſo iſt das an und für ſich nichts
zumal wenn beide obendrein jung ſind Und
der Doktor der Medizin Arthur Hanf als auch Marie

hübſche Töchterlein des Schulmeiſters Adalbert Wurm
ferner der junge Arzt und Marie keinen größeren Wunſch

als den möglichſt bald ein Paar zu werden ſo iſt auch das noch
nichts Außergewöhnliches allein wenn Papa Wurm dieſem leicht

begreiflichen Wunſch ein entſchiedenes Nein entgegenſetzt ſo iſt das nicht
s Au ches ſondern ſogar etwas Wunderbares Denn

des Einkommen iſt ein ſehr beſcheidenes und außer
Marie nennt er acht Würmer ſein eigen darunter nicht weniger als
u Mägdelein die doch auch alle einmal unter die Haube gebracht ſein
wollen

Allein gerade dieſe beiden Faltoren das geringe Einkommen nämlich
und die große Zahl der kleinen Sproſſen waren es die Papa Wurm be
wogen ſeinem Kinde die gewünſchte Einwilligung zu verſagen Der
Doktor Hanf iſt ein ganz vortrefflicher Mann und wir beide die Mutter
ſowohl wie ich haben nichts gegen ihn tröſtete er Marie aber wir
können Dich jetzt nicht weggeben Schlage Dir den Doktor aus dem Sinn
mein Kind vorläufig wenigſtens Später einmal wenn s beſſer um
unſere finanziellen Verhältniſſe ſteht wollen wir Dir von Herzen unſern

en geben allein jetzt Du biſt ja meine vernünftige Marie und
ſiehſt das ein jetzt mußt Du der Mutter noch an die Hand gehen

Und Marie war wirklich vernünftig Sie erwies ſich als ein gut
e gehorſames Kind Mit der allen liebenden Mädchen eigenen

uheit wußte ſie noch an demſelben Tage einen Zufall herbeizuführen
der es ihr ermöglichte in lauſchigem Waldesdunkel ungehört ein Stünd

mit dem Geliebten zu verweilen Mit kalten Worten denn der
and ſprach ja obwohl ihr das Herz zu brechen drohte wiederholte

des Vaters weiſe Rede Vergiß ich Geliebter ſchloß ſie die
und mit ſchier übermenſchlicher Kraft zwang ſie den grauſam

in ihrem Herzen wühlenden Schmerz nieder vergiß mich Geliebter
r Geduld bis einmal das Glück bei uns daheim eingezogen

Familie Wurm ſaß bei Tiſche richtiger wohl geſagt am Tiſche
denn wenn die Mahlzeit aus einem Stück trockenen Brodes beſteht klingt
es wie bitterer Hohn von einem BeiTiſcheSitzen zu ſprechen aſs

die a d r ſchrillen Ton der Vorſaalglocke in ihrem üppigen

ört wurde tJſt der Herr Papa rechen hörten die geſpannt Lauſchendeneine Männerſtimme ſagen v geipan
apa Wurm begab ſich ins Nebenzimmer wohin Marie den Beſuchgenhe Nach wenigen Minuten ſchon kehrte er mit vergnügtem Geſicht

zu ſeinen Angehörigen zurück
Kaufmann Korn hat Angſt um ſeinen Jungen erſtattete er ſich

rn die Hände reibend Bericht Er fragte ob ich dem Knaben
P achhilfeſtunden ertheilen wollte Jch habe natürlich nicht Nein ge

Wieder unterbrach die Vorſaalglocke den Erzählenden und wiederum
vernahmen die Lauſchenden die Frage Jſt der Herr Papa zu ſprechen

Nun Adalbert was war s fragte Frau Wurm ihren Gatten als
den Beſuch verabſchiedet hatte und mit einem ſeltſam mißtrauiſchen
in ſeinen ſonſt ſo gutmüthig dreinſchauenden grauen Augen in s

Zimmer zurückkehrte
Wenn man mich nur nicht zum Narren hat kam es gedrückt über

Weg pen Apotheker Hanſen war da und fragte ob ich ſeinem Jungen
den ertheilen wollte Jch weiß wahrhaftig nicht was das zu

en hat
Und zum dritten Male erklang die Vorſaalglocke Marie ſprang auf

um nach dem Einlaß Begehrenden zu ſehen Papa Wurm aber hielt ſie
zurück Wenn nach mir gefragt werden ſollte ſo ſagſt Du ich ſei nicht

ſprechen verſtanden raunte er ihr zu Jch fürchte wahrhaftignene ein Spaßvogel treibt ſeinen Schabernack mit mir

ne nickte zuſtimmend mit dem Kopfe und verſchwand dann hinter

der Papa zu ſprechenDre Kuh zuckte zuſammen als er die Frage vernahm

Marie führte den Beſuch es war der Rentier Kitzing in die
Stube und wartete nachdem ſie einen S angeboten dere die da kommen ſollten den e h tigt ans

ſo

Ob auch er alte ei enden Scherzvcht n un e en S dieſe
Schade nia n le v ne e e e e rn

el

Alſo doch dachte Marie bei fich und laut ſagte ſie dann Jch
laube nicht daß mein Pova abgeneigt wäre ſofern Sohn wirklich

Nachhilfe bedarf Jſt er denn ſo ſchwach ſetzte ſie mit einem
fragenden Blick auf den Rentier hinzu

Der r erröthete Es muß wohl ſo ſein gab er unter einem
verlegenen Lächeln zur Antwort

Woraus ſchließen Sie das
Jch bin von anderer Seite darauf aufmerkſam gemacht worden
Und darf ich fragen von wem

Der Rentier zögerte einen Augenblick allein dem bittenden Blick ſeines
li n Gegenübers vermochte er nicht lange zu widerſtehen

Doktor Hanf kam es langſam über ſeine Lippen war heute früh
bei mir Er war ſo liebenswürdig mir mitzutheilen was er gelegentlicheines Beſuches bei Jhrem Herrn Kapa zufaui erfahren daß es nämlich

mit meinem Jungen faul ſtehe Er gab mir deshalb den Rath ihm doch
Nachhilfeſtunden ertheilen zu laſſen und meinte Herr Wurm würde ſich
ſchon gegen ein angemeſſenes Honorar dazu bewegen laſſen ſelbſt dieſe
Nachhilfe in die Hand zu nehmen

Mit wachſendem Staunen hatte Marie den Worten des alten Herrn
re Jhrem Arthur alſo verdankte ihr Vater dieſen unerwarteten
ebenverdienſt Jäh rötheten ſich ihre Wangen bei dem Gedanken an den
rigen Geliebten und eine kindliche Freude ſtrahlte aus ihren blauen
ugenNun Fräulein Wurm wollen Sie bei dem Herrn Papa meine

Bitte befürworten unterbrach ſie da plötzlich der alte Herr in ihren Be
trachtungen

Und Marie verſprach s und zufrieden mit dem Erfolg ſeines Be
ſuchs verabſchiedete ſich der Rentier

Väterchen das Glück zieht bei uns ein Du haſt drei Privatſchüler
Mit dieſen Worten betrat Marie das Wohnzimmer

Papa Wurm verſtand die Anſpielung ſeiner Tochter recht wohl
Lächelnd reichte er ihr die Hand Wenn s wirklich der Anfang zu unſerem
Glück wäre ſo ſollt es mich aufrichtig freuen um Deinetwillen ſetzte
er im Flüſtertone nur für Marie verſtändlich hinzu

Jn der That kamen im Laufe des Nachmittags noch zwei Bürger der
Stadt und ſo war denn Papa Wurm innerhalb weniger Stunden zu fünf
Privatſchülern gekommen für die Verhältniſſe eines jämmerlich be
ſoldeten Schulmeiſterleins fürwahr ein glänzender Nebenverdienſt

Es war in den Nachmittagſtunden des darauffolgenden Sonnabend
Papa Wurm ging die Hände auf dem Rücken übereinander gelegt im
Zimmer auf und ab während um den Tiſch herum die fünf Knaben zur
erſten Privatſtunde vereinigt ſaßen Der Bequemlichkeit halber wurde
derſelbe Abſchnitt der edlen Rechenkunſt durchgenommen der bereits am
Vormittag in der Schule behandelt worden war Ueber ebendieſelben
Dinge aber an ebendemſelben Tage mit ebendenſelben unaufmerkſamen
Schülern zweimal zu ſprechen iſt ein gar langweilig Ding und ſo war
es denn nicht zu verwundern wenn Papa Wurm die Minuten mitSekundärbahnzug ahrgeſchwindigteit dahin ſchlichen Ein über das andere

Mal hielt er die knöcherne Hand vor den Mund um den ſeiner Obhut
anvertrauten Schwachen ein verrätheriſches Gähnen zu verbergen und in
zieinlich regelmäßigen Zwiſchenräumen von fünf zu fünf Minnten trat eran den Schreibtiſch zog ein Schubfach heraus warf einen forſchenden

Blick hinein und ſchloß es dann allemal wieder mit unverkennbar gräm
licher Miene

Da die erſte Hälfte der Stunde mochte bald verſtrichen ſein da
ward die Vorſaalglocke gezogen und gleich darauf meldete eins der neun
Würmer dem Papa ein Herr wünſche ihn zu ſprechen

Adalbert Wurm verließ das Zimmer Kaum aber hatte ſich die Thür
yinter ihm geſchloſſen als einer der Schüler es war der Sohn des
Rentier Kitzing ſeinen Platz verließ an den Schreibtiſch trat und den
Kaſten hervorzog in den der Lehrer ſo oft hineingeblickt hatte Mit einem
triumphirenden Lächeln hob er eine große altmodiſche Taſchenuhr empor
und wollte ſie eben ſeinen Mitſchülern zeigen als plötzlich Papa Wurms
Schritte wieder vernehmbar wurden Erſchreckt warf der Knabe die Uhr
in den Kaſten zurück ſchloß dieſen und flüchtete auf ſeinen Platz Un
mittelbar darauf trat Papa Wurm ins Zimmer

Jhr müßt Euch eine Weile allein beſchäftigen da ich Beſuch bekommen
habe Hier habt Jhr eine Aufgabe die Jhr inzwiſchen löſen könnt in
ſpäteſtens einer Viertelſtunde werde ich wohl wieder bei Euch ſein Mit
dieſen Worten warf er ſchnell einige Zahlen auf ein Blatt Papier und
legte dieſes in die Mitte des Tiſches Dann entfernte er ſich wieder

Die Rechenaufgabe hatte natürlich weniger Intereſſe für die Knaben
als die in dem Schubfach entdeckte Uhr und ſo waren denn Papa Wurms
Schritte kaum verhallt als die Jungen wieder vollzählig vor dem Schreib
tiſche ſtanden Wieder war es der Sohn des Rentiers der den Kaſten
öffnete ein triumphirendes Lächeln aber war es diesmal nicht das über
ſeine Züge huſchte vielmehr malte ſich Furcht und Entſetzen anf ſeinem
erbleichenden Geſicht Mit zitternder Hand wies er auf die Uhr und
thränenden Auges ſtammelte er das eine Wort zerbrochen

Neugierig betrachteten auch die anderen Schüler das altmodiſche Di
aber tröſten konnten ſie den zerknirſchten Rentiersſohn nicht Mitleid
nur zuckten ſie die Achſeln denn in der That zog ſich ein großer Sprung
über das ganze Uhrglas hin

Tiefe Stille herrſchte im Zimmer unterbrochen nur zuweilen von dem
Schluchzen des verzweifelten Miſſethäters Da trat einer der Schüler an
den Unglücklichen heran legte ihm die Hand auf den Arm und ſagte

Du in einer Viertelſtunde wollte Herr Wurm wieder hier ſein bis ba
hin haſt Du alſo noch ungefähr zehn Minuten Zeit Der Uhrmacher
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wohnt in der nächſten Straße ein Uhrglas einzuziehen dauert nur ein
paar Minuten Du kannſt alſo bequem wieder hier ehe Herr Wurm
zurückkommt

Das war ein vernünſtiges Wort und Kitzing kam dem Rathe ſeines
Freundes nach Raſch entſchloſſen nahm er die Uhr an ſich ſchlich ſich
zur Wohnung hinaus und kehrte wie ſein Mitſchüler das vorausgeſagt
noch rechtzeitig mit der Uhr zurück das zerbrochene Glas war durch ein
neues erſetzt

Unterdeſſen hatte ſich in der guten Stube ein für die Familie Wurm
e ähn Ereigniß zugetragen Der Herr der Papa Wurm zu
prechen gewünſcht war nämlich kein Andrer geweſen als der Doktor der
Medizin Arthur Hanf und der Zweck ſeines Beſuches war den Vater
ſeiner angebeteten Marie um deren Hand zu bitten

Eingedenk ſeines Verſprechens ſobald das Glück bei ihm eingezogen
ſei den beiden verliebten Leutchen den väterlichen Segen nicht länger vor
uenthalten hatte Papa Wurm denn auch Ja und Amen geſagt denn
er unerwartete Nebenverdienſt den die fünf Privatſchüler ihm einbrachten

war doch ohne Zweifel als eine Aufbeſſerung der mißlichen finanziellen
Verhältniſſe zu betrachten und ſo war es denn gekommen daß Arthur
und Marie als glückliches Brautpaar den nicht minder glücklichen Wurm
ſchen Eheleuten gegenüber ſaßen

So Kinder nun bleibt Jhr einmal eine Weile allein die Zeit
wird Euch ſchon nicht lang werden Du Frauchen ſorgſt unterdeß für
Kaffee und Kuchen und ich gehe noch bis zum Schluß der Stunde zu
meinen Schülern Dann wollen wir noch ein Stündchen gemüthlich mit
einander verplaudern

Alle waren mit dieſem Vorſchlage Papa Wurms einverſtanden
namentlich das junge Brautpaar nnd ſo verfügte ſich denn Frau Wurm
in die Küche während Adalbert ſich zu den Schülern begab

Emſig über die Arbeit gebeugt ſaßen die Knaben in tiefem Schweigen
um den Tiſch heriün als Papa Wurm das Zimmer betrat Wieder wie
vorhin nahm er die Hände auf dem Rücken übereinander gelegt ſeinen
Spaziergang durch den engen Raum auf und fuhr fort die Knaben in
die Geheimniſſe der Rechenkunſt einzuweihen wobei er aber nicht unterließ
geſpannt nach den vier erlöſenden Glockenſchlägen zu lauſchen die nunbald vom nahen Kirchthurm herab ertönen mußten Als aber die heiß

erſehnten gar zu lange auf ſich warten ließen trat Papa Wurm noch
einmal ungeduldig zum Schreibtiſch zog den bewußten Kaſten auf und
warf einen prüfenden Blick auf die Uhr Sie zeigte fünf Minuten vor
vier Mit einem leiſen Seufzer wollte er den Kaſten wieder ſchließen
als plötzlich ſein Blick ſtier auf die Uhr geheftet blieb Mit zitternder
Hand rieb er ſich die Stirn ſchob den Kaſten zu öffnete ihn wieder aber
das Staunen wollte nicht aus ſeinen Zügen weichen Endlich wankte
er bleichen Angeſichts zu Thür Frau rief er mit gepreßter Stimme

komme doch einmal herein
Frau Wurm erſchien in der Thür Adalbert faßte ſie bei der Hand

zog ſie zum Schreibtiſch hin und wies auf die Uhr
Siehſt Du nichts fragte er dumpf

Frau Wurm betrachtete ängſtlich gemacht durch das ſonderbare Be
nehmen ihres Mannes die Uhr genau konnte aber beim beſten Willen
nichts Beſonderes daran bemerken

VNun ſiehſt Du nichts wiederholte Papa Wurm eindringlich
Die Uhr ſonſt nichts entgegnete ſie
Bleib hier raunte er ihr geheimnißvoll zu und ſchritt zur anderen

Thür Kinder kommt einmal herüber rief er dem Brautpaar zu
Arthur und Marie folgten der Aufforderung und ließen ſich zum

Schreibtiſch führen
Seht Jhr nichts r Papa Wurm auf die Uhr deutend

Die beiden jungen Leute blickten erſt die Uhr und dann ſich gegen
ſeitig an und ſchüttelten gleichzeitig mit dem Kopfe

Papa Wurm aber but mit gedämpfter Stimme an

Nun ſo vernehmt denn was ſich zugetragen ein Wunder iſt ge
ſchehen ein wirkliches und wahrhaftiges Wunder Seit fünfundzwanzig
Jahren beſitze ich dieſe Uhr ſeit fünfundzwanzig Jahren war das Glas
der Uhr geſprungen noch vorhin habe ich den Sprung mit meinen eigenen
Augen geſehen und nun mit einem Male iſt er verſchwunden iſt das
Glas unverſehrt Ein Wunder iſt geſchehen ein Zeichen von Oben iſt
mir zu Theil geworden Freut Euch mit mir das Glück zieht bei uns
ein ſogar zerbrochene Dinge werden wieder ganz o ich Glückswurm

Jn dieſem Augenblick verkündete die Uhr vom nahen Kirchthurme
herab die vierte Stunde zum Glück für die fünf Prwatſchüler Papa
Wurms Denn ſchon begann bei einzelnen von ihnen rothes Blut an den
Lippen hervorzuquellen ſo ſtark biſſen ſie die Zähne darauf um nicht in
lautes Lachen auszubrechen Hätten ſie doch dadurch ihren Lehrer jäh
aus dem ſchönen für einen armen Schulmeiſter unvergleichlich ſchönen
Wahn geriſſen er ſei ein Glückswurm

Kleine Hallenſer Geſchichten
weiß nicht was ſoll es bedeuten

Daß ich ſo traurig bin
Ein Märchen aus alten Zetlten
Das kommt mir nicht aus dem Sinn
Das Zimmer iſt kühl und es dunkelt
Da durch den Dämmerſchein
Ein gieriges Auge funkelt
Mein Gläubiger tritt herein
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Er grüßt mit höflichen Mienen
leiſen kriechenden Ton

ch frage Womit kann ich dienen
och kenn ich ſein Anliegen ſchon

Drauf fängt er an mich zu mahnen
Singt Klagelieder dabei
Mit einer ſchreckensſamen
Bekannten Melodei

Mich Armen im kleinen Zimmer
Ergreift ein Weh darob
Fort iſt der Tagesſchimmer
Der Pumpphiliſter wird grob
Da fliegt er die Treppe gewaltig
Hinab in rotirender Bahn
Und das hat mannigfaltig
Manch Halliſcher Studio gethan

2

Einſt und jetzt
Vor Jahrhunderten als hoch noch ragte

Unſre Moritzburg als waidſam jagte
Fürſt und Knapp und Richter in dem Tann
Den man heute nicht mehr finden kann
Waren die Hallenſer Mädel freilich
Juſt ſo hübſch ſchon wie ſie jetzt ſind Eilig
Hatten die es wen ger mit der Eh
Als die meiſten die ich heute ſeh
Aber manche ſitt ge junge Maid
Kam mit ſich ſchon damals in den Streit
Soll ich wohl den ſtolzen Ritter freien

Soll ich mich der Gnadenmutter weihen
Ein Hallenſer Kind von damals ſpricht

Geh ich in ein Kloſter Geh ich nicht
Heute freilich wollen unſ re ſüßen

Mädel nichts mehr von dem Kloſter wiſſen
Kommt die Stunde drin erwacht ihr Herz
Und ſie fühlen des Alleinſeins Schmerz
2autet ihre Frag an ſich geſtellt
Ach ganz anders in der heut gen Welt
Die Hallenſerin von heute ſpricht

Annoncir ich denn nun wohl mal ein
Heirathsgeſuch oder thu ich s nicht

7

Daher kam s
Abends wenn im Prinzen Carl

Leuchten auf des Gaſes Flammen
Kommen dort der Männer vier
Zu dem edlen Skat zuſammen

Und bei Einem von der Schaar
Will es meiſt recht lange dauern
Bis er annimmt mal ein Spiel
Gar zu gerne mag er mauern

Fehlt ihm nur ein Matador
Läßt beim Paſſen er s bewenden
Hätt er ein paar Däuſer auch

Loch dazu in ſeinen Händen

Leider ſind die andern Drei
Beim Tourniren dreiſt und dreiſter
Und ſo ſackt das Spielgeld ein
Abends unſer Maurer meiſter

So war s ſonſt und faſt gewohnt
Sind die Andern ſchon dies Treiben
Und ſie ſeufzen Ach es wird
So in aller Zukunft bleiben

Aber nein von mauern hört
Man ſeit ein gen wen gen Tagen
Jene Drei am Skat Stammtiſch
Auch nicht mehr ein Wörtchen klagen

Denn der Vierte geht ins Zeug
Forſcher wie die andern Dreie
Tournirt ohne Wenzel frech
Und verliert dabei für Zweie

Ganz erſtaunt ſeh n ſie dies Thun
Konnt er wirklich ſo ſich häuten
Dieſe Wandlung jäh und ſchnell
Sagt was ſoll ſie nur bedeuten

Nicht mehr mag in Hinterhand
Er des kecken Spielers lauern
Keine Spur gewahrt man mehr
Bei dem Vierten jetzt von mauern

Als er Abends zeitig ging
Blieben noch die Andern ſitzen
Und der Wandlung Räthſel macht
Alle drei wahrhaftig ſchwitzen
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